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(Organ ffir bit offtjirllcn yiilililiatiourn be<3 Sipmeij. Srtotrbctifrrins.
OfftîteHeë unb oMigatorifdieb Crgatt beb l'latfl. Sdjmieie» unb Sßagncrmciftertittcinb.

©rfdjeiitt je ©amStagS unb foftet per ©emefter gr. 3. 60, per Saljr &r. 7. 20.
Snferate 20 @t§. per lfualtige Sßetitjeile, bet größeren Aufträgen

entfpredjertben dtab at t.

Jlîcr «Ii}« pad! ftdi lïellt, bit» «in« Ictdjt »crgifjt:
fein a tob er. yo (lament fcigt un, n»ic hielt« er ift.

^ctaetfieneretn.
(Dfftjtelle SDtitteilung beê

©efretariatë.)

3n ber am SDÎontag ben
18. Warj in Sern abgehaltenen
©ipung beg SentralOorftanbeg
beg ©cpweig. (Semerbeüereing,
an meldper auch bag @ibgen.

3nbuftriebepartement oertreten mar, tourbe üorerft bie

3apregrecpnung pro 1900 genehmigt. Wit Stüctficpt
auf bie ftetg fiep fteigernben Sluggaben für bie fcpweiger.
gewerblichen Seprlinggprüfungen, welcpe pro 1900 ein

Sefigit üon gt- 1077 ergeben, fiept fiep ber ©entrai»
oorftanb genötigt, gu befcipliepen, eg feien bie Sunbeg»
bepörben gu erfudpen, ben bisherigen Seitrag an bie

Seprlinggprüfungen üon gr. 10,000 auf $r. 15,000 gu
erpöpen ober eüentuell einen befonbern Srebit üon 5000
granten für bie „görberung ber Serufglepre beim Weifter"
gu gewähren. Severe Qnftitution pat fidp in fedpg»

jäpriger Serfudpgperiobe befteng bewäprt, wegpalb ber
©entralüorftanb ben ßeitpuntt für gefommen eracptet,
biefelbe nun befinitio gu orgauifieren unb mit pin»
reidpenben Wittein augguftatten, wofür aucp bie Kantone
unb ©emeinben in Slnfprudp genommen werben füllten,
bamit tünftigpin eine größere „Qapl bon Sewerbern alg
big anpin mit einem .gufcpup gum Seprgelb bebadpt
werben tonne. Sig jebocp biefe Wittel befcpafft finb,
fiept fiep ber ©entralüorfianb gu feinem gropen Se»

bauern gegwungen, bie guf^püffe auf eine minime $apl
gu befepränten, fo bap für biefeg 3apr ben 36 Se»
Werbern nur fünf auggewäptt werben tonnen.

3m weitern würbe ein augfüprlidper Seridpt an bag
fdpweiger. £>anbelgbepartemeut über bie üom ©dpweiger.
©emerbeüerein abgefcploffene (Snquête betr. bie tünftigen
ßolltarife unb £>anbelgüerträge entgegen genommen unb
gutgepeipen.

$ür bie orbentlidpe Sapregberfammlung in Safel
wirb ber 9. 3uni beftimmt; alg ïrattanben werben
auper ben ftatutarifepen in ülugficpt genommen : ©idper»
fteüung ber gorberungen ber Saupanbwerter unb §er=
auggabe eineg Sereingorgang, worüber ber 3apreg=
Oerfammlung ©pegialüorlagen gemaept werben follen.

Sluf einem im 3apte 1899 in Antwerpen ftattge»
funbenen Äongrep gur Sepanblung ber Wittelftanbg»
politit mar bem ©dpweiger. ©emerbeüerein bie Slufgabe
gugebaept, einen äpnlicpen Ä'ongrep gu organifieren.
®er Sentraloorftanb befeplop, auf bie llebernapme beg»

felben gu üergidpten, ttaepbem laut ben eingegogenen
©rtunbigungen bie gewünfepte Seteiligung nidpt gu ge»

Wärtigen fei.
Siner freunblidpen ©iulabuitg ber Société de l'Industrie

et du Commerce in Vevey $olge leiftenb, foü anläp»
lidp ber bortigen tantonalen Snbufirie» unb Kunftaug»
fteüung eine ©ipung beg ßeutralüorfianbeg abgepalten
werben.

gu ißropaganbagmecten in ber frangöfifepen ©cpweig
würbe ein Ärebit bewiüigt unb eg foü in näcpfter geit
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praktische Klätter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Holdinghausen,

Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervcreins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 7. 2l>.
Inserate Zl> Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Mer allzu hoch stch stellt, das eine leicht vergißt:
Sei« großes Postament zeigt an, wie klein er ist.

Schweiz. Oeweröeverein.
(Offizielle Mitteilung des

Sekretariats.)

In der am Montag den
18. März in Bern abgehaltenen
Sitzung des Centralvorstandes
des Schweiz. Gewerbevereins,
an welcher auch das Eidgen.

Jndustriedepartement vertreten war, wurde vorerst die

Jahresrechnung pro 1900 genehmigt. Mit Rücksicht
auf die stets sich steigernden Ausgaben für die schweizer,
gewerblichen Lehrlingsprüfungen, welche pro 1900 ein

Defizit von Fr. 1077 ergeben, sieht sich der Central-
vorstand genötigt, zu beschließendes seien die Bundes-
behörden zu ersuchen, den bisherigen Beitrag an die

Lehrlingsprüfungen von Fr. 10,000 auf Fr. 15,000 zu
erhöhen oder eventuell einen besondern Kredit von 5000
Franken für die „Förderung der Berufslehre beim Meister"
zu gewähren. Letztere Institution hat sich in sechs-

jähriger Versuchsperiode bestens bewährt, weshalb der
Centralvorstand den Zeitpunkt für gekommen erachtet,
dieselbe nun definitiv zu organisieren nnd mit hin-
reichenden Mitteln auszustatten, wofür auch die Kantone
und Gemeinden in Anspruch genommen werden sollten,
damit künftighin eine größere Zahl von Bewerbern als
bis anhin mit einem Zuschuß zum Lehrgeld bedacht
werden könne. Bis jedoch diese Mittel beschafft sind,
sieht sich der Centralvorstand zu seinem großen Be-

dauern gezwungen, die Zuschüsse auf eine minime Zahl
zu beschränken, so daß für dieses Jahr aus den 36 Be-
Werbern nur fünf ausgewählt werden können.

Im weitern wurde ein ausführlicher Bericht an das
schweizer. Handelsdepartemeut über die vom Schweizer.
Gewerbeverein abgeschlossene Enquête betr. die künftigen
Zolltarife und Handelsverträge entgegen genommen und
gutgeheißen.

Für die ordentliche Jahresversammlung in Basel
wird der 9. Juni bestimmt; als Traktanden werden
außer den statutarischen in Aussicht genommen: Sicher-
stellung der Forderungen der Bauhandwerker und Her-
ausgäbe eines Vereinsorgans, worüber der Jahres-
Versammlung SpezialVorlagen gemacht werden sollen.

Auf einem im Jahre 1899 in Antwerpen stattge-
fundenen Kongreß zur Behandlung der Mittelstands-
Politik war dem Schweizer. Gewerbeverein die Aufgabe
zugedacht, einen ähnlichen Kongreß zu organisieren.
Der Centralvorstand beschloß, auf die Uebernahme des-
selben zu verzichten, nachdem laut den eingezogenen
Erkundigungen die gewünschte Beteiligung nicht zu ge-
wärtigen sei.

Einer freundlichen Einladung der Losists äs I'Inäustris
st à dominsrss in Vsvsz? Folge leistend, soll anläß-
lich der dortigen kantonalen Industrie- und Kunstaus-
stellung eine Sitzung des Centralvorstandes abgehalten
werden.

Zu Propagandazwecken in der französischen Schweiz
wurde ein Kredit bewilligt und es soll in nächster Zeit
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eine glugfdjrift in beutfdper unb franzofifdper ©proche
erfcheinen, welche über ben 9?u|en, bie gwecfe unb
Slufgabeu ber getoerbtidfen Organifation füufflärung
fôafft.

'

3ftt bt* 0chtiotnfn ï»cû £djnt*i$mfdj*tt
(«icntctitcumins!

©S wirb in ©rinnerung gebraut, bap ber ïermin
für bie ülntworten auf bie ÄreiSfcpreiben 9ïo. 184 bis
186 teils abgelaufen ift, teils mit biefem 3J?onat fein
©nbe erreicht.
1) ©irtular 184: ©Weiterung beS ißatentgefepeS:

©nbe gebruar.
2) „ 185: £)ppotpetarifcpe ©idjerftellung

ber gorberungen ber Baupanb»
werter: ©nbe SRärj.

8) „ 186: Biehfeuchengefep: @nbe ÜJtärg.
®ie ©eftionen, welche mit ber Beantwortung ber

©irtulare nod) im fRücfftanbe finb, werben erfüll, balb»

möglicpft ifjre Slntworten einjufenben, bamit ben Be=

tjörben in ber oon ipnen feftgefepten 3^t öie ©efamt»
eingäbe übermittelt werben tann unb überhaupt bie

nötigen Bearbeitungen rechtzeitig borgenommen werben
tonnen.

©efretariat beS ©djuteijer. ©etuerbeüerciuS.

N. B. SluSfunft wirb ftetSfort gerne erteilt.

gferbutttawefett*
Biinbner. ^aubwerfer« uub ©ewerbeoerbanb. 21uS

folgenben ©emetnben finb bem tantonalen ipanbwerfer»
unb ©ewerbeüerbanb bisher einjelftet)enbe £>anbwerter
unb ©ewerbetreibenbe beigetreten: Slnbeer,
ÜJfaienfelb, Unterbaj, ïrimmiS, ©eewiS i. iß., 3)ifentiS,
©uraba, ©cpulS, ©ent unb fRemüS.

Stattliche ©eftionen befielen in Spur, ?)aboS unb
Strofa, fobaff alfo ber Berein bereits in betriebenen

SattbeSgegenben SBurjeln gefaxt pat. ÜBeitere ülnmelb»

ungen auch auS anbeten ©emeinben, in welche ©irtulare
berfdjicft würben, nimmt entgegen ber Borftanb beS

bünbner. tpanbmerter= unb ©ewerbeoerbanbeS in ©pur.
3)ie Berpältniffe im Dberengabin unb Slanz gebenft
matt fiep noch etwas weiter abflären ju laffen. ©Otiten
bafelbft teine ©eftionen entftepen, fo wäre ber ©injeB
beitritt jum Äantonaloerbanb um fo angezeigter.

JUrbcite- ttitï» £icfcrtttt0ôttbcrtr«i0»tt0ctu
(Dmtticpe Driginat»2JiitteiIungen.) ocadibruct oerboten.

SJleubau einer Söerfftätte fiir Me ftöM. Strapenbapn ©cpaffpaufen.
©rb= unb Maurerarbeiten an grj. 9tof|'i, SBauunterncijmer ; 3 immer»
arbeit an 3. ©ünter, Söaunteifter; Spengler» unb föolgcementarbeiten
an 3of. SSaper, ©penglermeifter ; Scprciner» unb Wlaferarbeiten an
3- ©unter, SSaunieifter ; Malerarbeiten an 3. îllooft, ©opn, Maler»
meifter, alle in ©cpaffpaufen.

Ütiemenboben in bie ftiibt. XurnpaHc ©cpaffpaufen an 3. ©ünter,
Saumetfier, ©cpaffpaufen.

©letnpanerarbeilen für bas äßerfftaltgebänbe ber ftäbt. ©trafen»
bapn ©cpaffpaufen an §. grauenfelber, Stetnmepmeifter, ©cpaffpaufen.

llmgebnngSarbeiten für ben ©cpnlpaubbau (Seifelweib SÜBinter»

tbur. ©rbarbeiten an ©ampanini, Slccorbant; tpfläftcrungSarbeiten
an 2Beibmann, Sßfläfterer ; eiferne ©infriebigung an 2Beibmann,
©eploffermeifter, atte in Sßtntertpur.

SBartfnalanbau auf ber ©tation Itjioil. ©ämttiepe Drbeiten an
3- Maper, Öaugefcpä t in liteberujttnl.

©cpulpanSneubau gcucrtpalen. ©taferarbeiten an tgaufer? ©öbne,
©cpaffl)aufen ; ©edenfonftruftion, ©ipfer» unb SSerpuparbetten, fottne
bie ©epreinerarbeiten an §ablüpel»@affer, Söaunteifter, fÇeuertpalert.

2>ie Sieferung bon Sörücfenftettlingen aus Saitneupolj für bas
öaubepartement beb Kantons Sujcrit an Sofepp SBpber, ©ägerei unb
£oljpanbtung in ©mmen.

SllppUtte auf Sffiidjmatte bei 9iigi=Sattbab für bie Korporation?»
dermaltung SBeggi? an 911. Marti, .iimmermeiiier, ©eeroen»Scpmpj.

14 jioeipläpige ©cbulbänfe für bie ©cbulgeraeinbe Dtieberufter
an ®rnft Krei?, ©epretner in Uteberufter.

lîeuanlage ber Ortsuerbitibuitgsfcrape bon 2555 Dieter Sänge
rtbif^en Olsberg unb ©ibenartj (Dargau) an fjriebricb ©enn, älccor»
Bant in ®en?büren (Dargau).

©djifflänbe in ©taab. ©amtticpe Arbeiten an Sß. ;Roffi=3roeifet
in ©t. ©allen.

3)ie Siatafteruermeffung beb bisbetigen ©cnteinbebanueS Sitten»
bürg in Srugg an O. ©erenbinger, KonforsatSgeometer, öafet.

ARMATURENFABRIK
ZÜRICHSAMTLICHE ARTIKEL

GAS & WASSERLEITUNGEN

CHHALTIGE

MUSTERBUCHER GRATIS

FILIALE DER ARMATUREN &• MASCHINENFABRIK ACT. GES.

VORMALS J.A.HILPERT NÜRNBERG.
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eine Flugschrift in deutscher und französischer Sprache
erscheinen, welche über den Nutzen, die Zwecke und
Aufgaben der gewerblichen Organisation Aufklärung
schafft.

'

An die Sektionen des Schweizerischen
Gewerbevereins!

Es wird in Erinnerung gebracht, daß der Termin
für die Antworten auf die Kreisschreiben No. 184 bis
18K teils abgelaufen ist, teils mit diesem Monat sein
Ende erreicht.
1) Cirkular 184: Eweiteruug des Patentgesetzes:

Ende Februar.
2) 185: Hypothekarische Sicherstellung

der Forderungen der Bauhand-
werker: Ende März.

Z) „ 186: Niehseuchengesetz: Ende März.
Die Sektionen, welche mit der Beantwortung der

Cirkulare noch im Rückstände sind, werden ersucht, bald-
möglichst ihre Antworten einzusenden, damit den Be-
hörden in der oon ihnen festgesetzten Zeit die Gesamt-
eingäbe übermittelt werden kann und überhaupt die

nötigen Bearbeitungen rechtzeitig vorgenommen werden
können.

Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereius.
ids. Z. Auskunft wird stetssort gerne erteilt.

Uerbandswefen.
Bündner. Handwerker' und Gewerbeverband. Aus

folgenden Gemeinden sind dem kantonalen Handwerker-
und Gewerbeverband bisher einzelstehende Handwerker
und Gewerbetreibende beigetreteu: Thusis, Andeer,
Maienfeld, Untervaz, Trimmis, Seewis i. P., Disentis,
Surava, Schuls, Sent und Remüs.

Stattliche Sektionen bestehen in Chur, Davos und
Arosa, sodaß also der Verein bereits in verschiedenen

Landesgegenden Wurzeln gefaßt hat. Weitere Anmeld-
ungen auch aus anderen Gemeinden, in welche Cirkulare
verschickt wurden, nimmt entgegen der Vorstand des
bündner. Handwerker- und Gewerbeverbandes in Chur.
Die Verhältnisse im Oberengadin und Jlanz gedenkt
man sich noch etwas weiter abklären zu lassen. Sollten
daselbst keine Sektionen entstehen, so wäre der Einzel-
beitritt zum Kantonalverband um so angezeigter.

Arbeits- und Kieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten,

Neubau einer Werkstätte für die städt. Straßenbahn Schaffhausen.
Erd- und Maurerarbeiten an Frz. Rossi, Bauunternehmer; Zimmer-
arbeit an I. Günter, Baumeister; Spengler- und Holzcementarbeiten
an Jos. Bayer, Spenglermcister; Schreiner- und Glaserarbeiten an
I. Günter, Baumeister; Malerarbeiten an I. Roost, Sohn, Maler-
meister, alle in Schaffhausen.

Riemenboden in die stàdt. Turnhalle Schaffhausen an I. Günter,
Baumeister, Schaffhausen.

Stcinhauerarbciten für das Wcrlstattgcbäude der stàdt. Straßen-
bahn Schaffhausen an H, Frauenfelder, Steinmctzmeister, Schaffhausen.

Umgebungsarbeiten für den Schulhausbau Geiselweid Winter-
thur. Erdarbciten an Campanini. Accordant; Pflästerungsarbeiten
an Weidmann, Pflasterer; eiserne Einfriedigung an Weidmann,
Schlossermeister, alle in Winterthur.

Wartsaalanbau auf der Station Uzwil. Sämtliche Arbeiten an
I. Mayer, Baugeschä t in Niederuzwil.

Schulhausneubau Fcucrthalen. Glaserarbeiten an Hausers Söhne,
Schaffhausen; Deckenkonstruktion, Gipser- und Verputzarbeiten, sowie
die Schreinerarbeiten an Hablützel-Gasser, Baumeister, Feuerthalen.

Die Lieferung von Brückenflccklingen aus Tanneuholz für das
Baudcpartemcnt des Kantons Luzcr» an Joseph Wyder, Sägerei und
Holzhandlung in Emmen.

Alphiitte auf Wichmatte bei Rigi-Kaltbad für die Korporations-
Verwaltung Weggis an M. Marti. Zimmermeister, Seewen-Schwyz.

14 zwciplätzige Schulbänke für die Schulgemeinde Niederustcr
an Ernst Kreis, Schreiner in Nuderuster.

Neuanlage der Ortsverbindungsstraße von 2555 Meter Länge
zwischen Olsberg und Gibenach (Aargau) an Friedrich Senn, Accor-
dant in Densbüren lAargau).

Schifflände in Staad. Sämtliche Arbeiten an P. Rossi-Zweifel
in St. Gallen.

Die Katastervermessung des bisherigen Gcmcindebannes Alten-
burg in Brugg an O. Derendinger, Konkorcatsgeometer, Basel,
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